
 

rgzvereine-kv-herford.de 
 

 

 
Jahreshauptversammlung des KV 

Herford 
  

Spenge, 27.02.2010. Die Versammlung begann mit einer deutlichen
Verspätung, weil ein Vorstandsmitglied mit wichtigen Papieren noch
fehlte. Zügig und in gewohnt sachlicher Form wurden die einzelnen
Tagesordnungspunkte vom  KV Vorsitzende Martin Siekmann und
seinen Vorstandsmitgliedern abgearbeitet.  Einige Ausschnitte dieser
Tagesordnungspunkte: Im Jahr 2009 sind 14 Vereinsmitglieder des
Kreisverbandes verstorben, zu Gedenken dieser Toten erhoben sich
die Versammlungsteilnehmer zu einer Schweigeminute. 
  
Für langjährige Zugehörigkeit zum KV wurden Heinz-Wilhelm
Eimertenbrink, Hermann Stemmer und Helmut Wemhöner zu
Ehrenmitgliedern des Kreises ernannt. 
  

Vorstand und Geehrte. Sandra Weßler, Jan Blomenkamp, Erich Kowert, Peter 
Hellmann, Rolf Stemmer, Klaus Reichl, Heinz Stork, Reinhold Busse, Martin 

Siekmann, Frank Sewing.  Die geehrten Hans-Wilhelm Eimertenbrink, 
Hermann Stemmer und Helmut Wemhöner. 

Wörtlicher Bericht des KV Vorsitzenden Martin Siekmann 

Liebe Zuchtfreundinnen und Zuchtfreunde, nach dem unruhigen Jahr
2008 kann ich heute und hier sagen, das 2009 viel ruhiger und mit
gemeinsamen Anstrengungen die Tendenz wieder nach oben zeigt.
Was zwar nicht für die Mitgliederzahlen zutrifft. Hier sieht es so aus,
das im Jahre 2009 sich der Trend der letzten Jahre fortsetzt und der
KV 8 Mitglieder weniger hat. Trotz der Zuwächse von
Klosterbauerschaft und Rassetauben Ravensberg. So sind die Zahlen
zum 01.01.2010 folgende, 1368 Senioren und 138 Jugendliche. Nach
der doch harmonisch verlaufenden JHV, wo alle Vereine anwesend
waren sind wir dann mit 16 Personen zur JHV des Landesverbandes
nach Haus Düsse gefahren. Hier wurde unser Antrag wegen der
Stimmenzahl der KV abgelehnt. Danach konnte der neu gewählte
Vorstand des KV in Ruhe die neuen Aufgaben erledigen. Das waren
unter anderem die neue Kassenführung und die Vorbereitung der KV
Schau die ja vom KV Vorstand organisiert wurde. Von den 30
angeschlossenen Ortsvereinen haben 2009, 24 eine Ortsschau
durchgeführt, zum Teil mit Pokal oder Sonderschauen. Weiterhin ist
die Ravensberg Schau und unsere Kreisschau, noch einmal mit über

      
  
  
  

Martin Siekmann der KV Vorsitzende versteckte sich 
keineswegs nur hinter dem Vorstandstisch. 

  

 In früheren Jahren saßen schon mal mehr Besucher in 
dieser Halle. 

  

Mit dem Spiegel im Hintergrund ist die Besucherzahl 
recht beachtlich. 

  



1000 Tieren zu nennen. Wie in den letzten Jahren wurden auch 2O09
die Veranstaltungen von einigen Vereinen werbewirksam dem
Publikum präsentiert.  Ein Dank an alle Vereine für die Mühe und
Arbeit. Was die Zusammenarbeit im KV Vorstand und mit den
Vereinen betrifft kann ich aus meiner Sicht nur sagen „ harmonisch“.
Wir und ich haben immer versucht die Fragen und Gegebenheiten
zum Wohle unseres Hobbys zu erledigen. Daher wurden die meisten
Veranstaltungen vom KV Vorstand besucht.  Alleine ich habe l6 von 2l
Schauen gesehen und war bei den 100 jährigen von Löhne -Horst und
Gohfeld anwesend. In diesem Jahr feiert Fauna Herford das 150
jährige und Fauna Löhne das 100 jährige Bestehen. Weiter  haben wir
uns 2009 zu 2 Vorstandssitzungen bei Jan Blomenkamp, und einer
erweiterten Vorstandssitzung bei Fauna in den Züchterstuben, sowie
zur Herbstversammlung in Spradow getroffen. Die Tierbesprechungen
in den Züchterstuben nicht zu vergessen. Zum Ende meines Berichtes
möchte ich noch einmal und das dringender als je zuvor an die
gegenseitige Unterstützung der Vereine untereinander  appellieren,
denn die Zeiten für unser Hobby werden immer schwerer. Bedanken
möchte ich mich, für die offene Zusammenarbeit und für das
entgegengebrachte Vertrauen im  letztern Jahr. Dieses gilt auch für
die Vorstandsarbeit in der Hoffnung auch in diesem Jahr die auf uns
zukommenden Aufgaben zur Zufriedenheit Aller erledigen zu können
möchte ich noch einmal Danke sagen, auch für Euer Zuhören hier und
jetzt. Danke ! 

Die Zahlen des Kassenberichtes, vom 1. Kassierers Klaus Reichl,
hatten eine aufsteigende Tendenz und stimmten die Deligierten
wohlwollend. 

Hermann Stemmer scheint es kaum zuglauben, dass er schon 50 Jahre dem KV 
angehört. 

Die Jugendleiterin Sandra Wessler berichtete von Ihren Aktivitäten
und die der Jungzüchter. Von vielen züchterischen Erfolgen war zu
berichten. In ihrem Bericht kam das Wort Spaß doch recht häufig vor
und so bleibt uns nichts anderes übrig als ihr weiterhin, bei ihrer
verantwortungsvollen Arbeit viel Spaß zu wünschen. 

Der Kreiszuchtwart Erich Kowert hatte neben einigen negativen
Tendenzen viele erfreuliche Dinge zu vermelden. Nationale und auch
internationale Meister der Geflügelzucht haben wir im Kreisverband
Herford. (Die Namen dieser erfolgreichen Züchter sind schon im
Internet, in der Homepage des KV, veröffentlicht worden.) 

Marco Darnauer unser Webmaster stellte nochmals seine und die der
Internetreporter vor. Die Einschaltquoten in unsere Homepage
steigern sich von Jahr zu Jahr und erreichen in der Ausstellungszeit
ihren Höhepunkt.  

Zum Thema KV Schau hatte Erich Kowert noch einiges zu berichten.

Die Bewirtung der Gäste lag in den Händen des RGZV 
Lenzinghausen und war bestens organisiert. 

  

Marco Darnauer hatte viele gute Dinge zu berichten 
  

Manfred Meier aus Bünde hatte eine Beschwerde. 
  

Hier wird aufmerksam zugehört, Jan Güber, Norbert 
Ellerbrock, Artur Redecker und Erwin Upmeier aus 

Spenge. 
  



Herbe Kritik besonders über die Bewertungen der Tiere wurde laut.
Die Auswahl der Preisrichter scheint der Knackpunkt des Ärgers zu
sein, was aber von den Verantwortlichen weit von sich gewiesen
wurde. Ich als bescheidener Reporter frage mich, existiert dieses
Problem auch in anderen Kreisverbänden? Die Hobbygeflügelzüchter
scheinen ein recht streitbares Völkchen zu sein, wenn es um ihre
Lieblinge geht.  

 
  Text und Fotos: heb

 
Fragen oder Kommentare zum Bericht? Kein Problem!

E-Mail: helmut.bialluch@rgzvereine-kv-herford.de
oder webmaster@rgzvereine-kv-herford.de

 
Ewald Steuve im Vordergrund kann sich beruhigt 
zurücklehnen, seine Aufgaben hat er gemacht. 

  

In der Pause erfolgt ein reger Informationsaustausch. 

 
 


